
AKTIONSTAG INTEGRATION 
der Klassen 3a und 3b des BRG-Telfs 

am 31. März 2009 
 

 
 

In unserem Unterricht als Religionslehrer sind wir mitunter konfrontiert mit Ressentiments und 
hartnäckigen Vorurteilen Ausländern gegenüber, wofür sicherlich die besondere Telfer Situation (hoher 
Zuwanderer- bzw. Ausländeranteil in der Gemeinde) mit eine Rolle spielt. Darauf wollten wir reagieren.  
 
Als Vorbereitung auf die Friedenswoche auf der Friedensburg Schlaining vom 10.-15. Mai 2009 kamen 
wir auf die Idee eines Aktionstages, der dazu dienen sollte, uns intensiv mit unserer eigenen Herkunft 
und auch mit der kulturellen Vielfalt und deren Problemen am Wohnort Telfs zu beschäftigen. 
 
In Kooperation mit der Gemeinde Telfs und dem Verein der Freunde der Friedensglocke (vetreten durch 
Altbürgermeister Helmut KOPP sowie Mag. Ewald HEINZ) sowie dem ATIB Telfs und dem 
Kulturzentrum Noaflhaus konnte dieser Tag am Dienstag, den 31. März 2009 durchgeführt werden. 
 
Folgende Stationen standen auf dem Programm: 
8 Uhr 30 – 11 Uhr im Noaflhaus: Spielerische Beschäftigung mit folgenden Themen: 

Woher stammen unsere Großmütter und -väter ab? Welche Kenntnisse haben wir von den 
Gegenden? Information über die Herkunftsländer der hier ansässigen Bewohner (Mag. Heinz) 

11 Uhr – 13 Uhr 30 im ATIB:  
Vorbereitung und gemeinsames Essen mit den Lieblingsspeisen unserer Großeltern mit einem 
schön gestalteten Buffet. Anschließend Teilnahme am Mittagsgebet in der Moschee.Besichtigung 
und Gespräch mit dem Imam. 

13 Uhr 30 Fahrt zur Friedensglocke mit Schülern und Eltern 
14 Uhr – 14 Uhr 30 Referat von Altbürgermeister Kopp und  Abschluss mit einer feierlichen 
Besinnung. 
 
Eindrücke von Schülern:  

Ich fand es beeindruckend zu wissen, aus wie vielen verschiedenen Ländern die Schüler 
unserer Klassen kommen. Am besten hat mir die Führung durch die Moschee gefallen. Ich 
habe viel über das Leben der Muslime gelernt und war beeindruckt, wie gläubig die sind. 
(Aislinn) 
Wir lernten zwei lustige Tänze. Einen Sirtaki und einen irischen Volkstanz. Es war sehr lustig 
und hat Spaß gemacht. Wir machten in Gruppen Plakate und gingen zur Friedensglocke. 
(Hannah) 
Ich habe viel über die Kulturen und Bräuche und die Religionen anderer Länbder gelernt. Doch 
das Wichtigste ist die gute Zusammenarbeit zwischne zwei Klassen und verschiedenen 
Kulturen bzw. Ländern, Religionen. (Dominic) 



 
 

 
 



 
 

 


